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9tt. 284. Beilage der Badischen Landeszeilmg. Samstag, 2. Dezember. (Abendblatt.)
Die 45 . Versammlung deutscher Philologen

und Schulmänner in Bremen .
Die diesjährige Philologenversammlung , die in den Tagen

» ft« 26 . bis 30. September abgehalten wurde , darf , waS Fülle des
Gebotenen anlangt , sowohl durch die wahrhaft glänzende Auf¬
nahme , die sie in der eleganten , gastlichen Stadt Bremen fand , als
auch durch die Reichhaltigkeit der Vorträge und Verhandlungen zu
den schönsten und interessantesten gezählt werden , die die Philologen
und Schulmänner auf ihren Wanderungen durch das Deutsche
Reich erlebt haben . Die schön« Hansastadt an der Weser , ei»
Mittelpunkt deutschen Handels und deutscher Macht zur See , war

"nicht nur willens , sondern auch in der Lage , soviel Eigenartiges
zu bieten, daß die Philologen und Schulmänner durch die über¬
reiche Fülle der Genüsse der heimischen Pflichten des Katheders und
/der Schule auf eine Woche vergaßen , mögen wir nun an das
jglänzende Fest im „geistreichen" Ratskeller denke» oder an di« ent¬
zückende Fahrt auf der Nordsee um dies wiedcrgewonnene Helgo¬
land herum , die freilich auch manchem durch den Tribut , den er
!dem Erderschütterer Poseidon zollen mußte , dauernd im Gedächtnis
Dleiben wird . Dem „Lloyd " aber , der der Versammlung den statt¬
lichen Dampfer „ Stadt München " zur Verfügung gestellt hatte ,
wurde während der Fahrt durch einen Münchener Gelehrten in
einer jubelnd aufgenommenen Rede der lebhafte Dank der aus
6 —700 Personen bestehenden Gesellschaft ausgesprochen . Außer¬
ordentlich belebt war auch zwei Tage vorher das Festessen, das in
dem neu hergestellten und mit Fresken eines Bremer Künstlers
reich geschmückten Saale des Künstlervereins stattfand , wo die
Herren Philologen durch die vielen Tischreden ihren alten Ruf ,
Männer des Worts zu sein , wieder in vollem Maße bewährten .

DaS Arbeitspensum des Philologentages war ein so be¬
deutendes , daß man sich wundern muß , wie in vier Tagen 59Vor -
Träge in den Sektionen , deren Zahl jetzt auf 12 gestiegen ist, und
'"10 in den Plenarversammlungen gehalten werden konnten , woran
sich häufig noch Diskussionen anschtossen. Besonders ausgedehnt , um
dies gleich hier zu bemerken, und teilweise erregt war die Dis¬
kussion in der pädagogischen Sektion , als das Reformgymnasium
Hur Behandlung kam, wo die Geister scharf auseinander platzten .
Mine Einigung wird in diesen Versammlungen wohl nie erzielt
werden , weil die Grundanschauungen zu verschieden find . Das
Reformgymnasium wurde schon am Tage vor der Eröffnung der
eigentlichen Philologenversainmlung in der Generalversammlung
beä deutschen Gymnafialvereins von Prof . vr . Fritze (Bremen ) in
meinem geistvollen Vortrage behandelt . Wir können aber hier auf
diesen groß angelegten Vortrag nicht näher entgehen, weil derselbe
« wc als Ganzes gegeben werden kann . Sehr feierlich war die Er¬
öffnung der Versammlung im großen Saal des Künstlervereins .
Nachdem die Feier mit dem machtvollen Hymnus Beethovens „Die
Himmel rühmen des Ewigen Ehre " eingeleitet war , sprach der
Präsident , Schulrat Sander , schöne Worte der Begrüßung , worin
er unter dem Hinweis darauf , daß die Versammlung die letzte des
Jahrhunderts sei, einen Rückblick warf aus den Lauf desselben , in
dessen ersten Abschnitt noch die geistigen Herren Goethe , Schiller ,
Herder und Kant hineinragten . Ferner erinnernd an die Männer ,
di « hauptsächlich das Interesse der Schule im Auge hatten , wies
er besonders aus Pestalozzi und Fr . Aug . Wolf hin , der 1 . Sorge
trug für die philologische Wissenschaft, 2. einen Berufsstand für
/dies « zu gründen strebte, 3) die Schulgelehrsamkeit aus der Studier¬
stube ins Leben übertragen wollte. Indem der Redner zürn
Schluß bemerkte, daß die Schule ihre Hebung der gewaltigen
Umgestaltung des nationalen Lebens verdanke , wies er
auf das einige Deutsche Reich hin, dessen hohen Mittelpunkt wir
»n Sr . Majestät dem Kaiser Wilhelm IL verehren , auf der» er ein
brausend aufgenommenes Hoch ausbrachte . Die Begrüßungsrede
im Namen der Stadt Bremen hielt Bürgermeister Schultz , der ver¬
sichert «» daß in der Stadt Bremen , wo weniger das stille Wirken
philologischer Gelehrsamkeit , als der weltumspannende Handel ge¬
pflegt werde, doch auch die philologischen Schulwissenschaften in
'höchstem Ansehen stünden .
'■ Er citierre das Wort Goethes aus dem „Clavigo " : Die
Wissenschaften sind es, die aus den entferntesten Geistern Freunde
« rachen und die angenehmste Vereinigung unter denen erhalten , die
Idurch Staatsverhältnisse getrennt sind.

Den Reigen der Vorträge im Plenum eröffnet « Privatdozent
Kräger (Zürich ) mit dem Vortrage : „Bremen im Spiegel der
Litteratur ." In sehr interessanten Bildern vom 11 . Jahrhundert
bis in die neueste Zeit führte der Redner die Versammlung durch
Bremens litterarifch « Vergangenheit , den Einfluß der Stadt auf
Dichter und Schriftsteller zeigend. Verschieden beurteilt in der
Litteratur ist die Weser, dieses Grundelement von Bremens mari¬
timer Bedeutung . Wenn Goethe und Schiller in den „Jemen *
von der Weser nichts zu sagen wissen („Leider von mir ist gar -
nichts zu sagen, selbst zu dem kleinsten Epigramm , bedenkt, geb' ich
der Muse nicht Stoff "), so spielt sie doch von Kleists Hermanns¬
schlacht an bis zu Dingelstedts schönen Versen eine Rolle in der
Litteratur .

Die programmäßig in jeder Versammlung wiederkehrende Be¬
richterstattung über die Fortschritte , welche die Herausgabe der
„Monumenta Germania« pädagogica " gemacht , gab Pros . Kehrbach
(Berlin ). Indem der Redner mitteilt , daß in diesem Jahre der
19 . Band der Monumenta erschienen sei und aus die zunächst ge¬
planten Arbeiten hiruoeist, bedauert er , daß es vor allein an den nötigen
Repertorien zur Beschaffung des Quellenmaterials fehle. Bis jetztsei es
von den deutschen Staaten nur das Großherzogtu in Baden
gewesen, wo überall in den Archiven die Schulordnungen aufbe -
wahrt seien. Tie Schulordnungen Badens würden auch demnächst
herausgegeben werden . In den einzelnen deutschen Staate » seien
aber bereits 14 Zweigvcreine gebildet , um eine systematische Samm¬
lung der Schutordnungen anzubahnen . Ueber „die germanisch¬
römische Forschung im nordwestlichen Deutschland " sprach Direktor
Schuchardt (Hannover ), der den mit zahlreichen Beispielen belegten
Satz durchführte , daß vieles von dem, was man bisher als Ueber-
reste aus römischer Zeit bezeichnete (Moororückcn , Burgen , Kastelle)
auf germanische Technik zurückzuführen sei . Manche sog . römische
Kastelle seien Sachscnburgen aus der Zeit Karls des Großen . —
An einem Tag bewegten sich die Vortrage im Plenum ausschließ¬
lich auf archäologischem Gebiete . Privatdozent Bulle (München )
sprach über den Barberinischen Faun , die berühmte Statue eines
schlafenden Satyrs in München , welche , im 3. Jahrhundert v . Ehr .
entstanden , ein Werk der alexandrinischen Schule ist. Professor
Schreiber (Leipzig) behandelt unter Vorführung von Lichtbitdern
die „neuesten Fortschritte der alexandrinischen Forschung ", und Pros .
Zimmerer (München ) gab Projektionsbilder aus Syrien und Klein¬
asien und des Kunstverlags „Photokol " in München . Voll allge -
gemeinem Interesse ist der Vortrag des Direktor Schneider ( Fried -
berg) „Zur Befürwortung der allgemeinen aintiichell Schulortho¬
graphie " , worin der Redner auf den seltsamen Umstand hinwies ,
vaß zwar seit 1879/80 in fast allen deutschen Staaten Negelbücher
für die neue Orthographie erschienen seien und deren Beobachtung
den Schülern zur Pflicht gemacht, die Neuerung aber bei fast allen
Behörden der deutschen Staaten ausgeschlossen sei . Im Königreich
Sachsen z.B . gebrauche dasKultusministeriuin im amtlichen Verkehr die
neue Orthographe , müsse dann aber , da die übrigen Ministerien
aii der alten jesthielten, im „Gesetz - und Verordnungsblatt " die
letztere anwenden . Ebenso sei es in Bayern , und in Baden
finde sich ein ähnlicher Zwiespalt , Nur in Württem -
berg werde von sämtlichen Behörden des Landes die neue Ortho¬
graphie angewendet und den Sekretären der Behörden zur Pflicht
gemacht, dafür zu sorgen, daß alle gedruckten und geschriebenen
Erlasse die amtlich sestgestellten Regeln der Rechtschreibung inne¬
hielten . Es sei zu hoffen, daß die hohen Behörden der deutschen
Bundesstaaten der Anregung dieser Versammlung zur allgemeinen
Einführung der Schulorthographie im amtlichen Verkehr Folge
lelsten und die Einigung Deutschlands auch aus diesem Gebiet bal¬
digst herbeisühren .

Der Vortrag von Dir . Wernicke (Branilschweig ) über „Welt¬
wirtschaft und Nationalerziehung " konnte bei der kurz bemessenen
Zeit nicht in extenso gehalten werden . Der Redner war deshalb
genötigt , sich aus die wichtigsten Gesichtspunkts zu beschränken, bot
aber auch viel anregendes und neues .

Pros . Wendt (Hamburg ) verlangte in seinem Vortrag „Neue
Bahnen im neusprachlichen Unterricht ", indem er die Unvollkommen¬
heit der Reform dieses Unterrichts durch die Lehrpläne von 1891
betont , 1 . als Zielleistuug oer Realschulen , von denen allein er
sprach, die sreie Arbeit , während bis jetzt immer noch nur die
Uebersetzung als Maß der Leistung gelte . Daraus ergebe sich

2. die Forderung , daß die Aneignung der fremde »
Sprachen weniger durch Uebersetzungen, als durch Ge¬
brauch der lebenden Sprachen im mündlichen und
schriftlichen Verkehr erfolge. Auf der Mittelschule seien gram¬
matische Uebungen nur im Anschluß an die Lektüre zu treiben .
An die Stelle der Uebersetzung in die fremde Sprache soll daS
Diktat treten , oaS er als daS Exercitium der Zukunft bezeichnet.
Der Redner hatte bei seinem Vortrag hauptsächlich die untere »
und mittlere » Klaffen im Auge, mtt der Methode der Oberklassen
werde sich der Neuphilologentag in Leipzig (Pfingsten 1900) be¬
schäftigen.

Im Plenum sprach noch Profeffor Linke (Jena ) über „Prophe¬
ten und Philosophen ". In den Aktionen waren , wie schon gesagt
59 Vorträge angekündigt . Die Spezialisierung der Wissenschaften
zeigt sich auch in der überreichen Zahl von Sektiorien , so ist jetzt
eine neue für das Bibliothekswesen entstanden , und von den histo¬
rischen die hlstorisch -epigraphische Sektion abgezweigt worden , wo¬
bei aber vom Präsidium selbst der Wunsch ausgesprochen wurde ,die beiden letzteren Sektionen möchten sich vereinigen und eine
einzige bilden . Des stärksten Zuspruches erfreute sich wie immer ,
die pädagogische Sektion . Die Borträge in den Sektionen boten
dem Fachmann viel Lehrreiches und werden in den verschieden «»
Fachzeitschriften jedenfalls näher besprochen werden . Darunter
waren aber auch solche von allgemeinen » Interesse , z. B . der von
Oskar Jäger „über Bismarcks Gedanken i»nd Erinnerungen ".
Wir sehen hier von einer Retapilulation ab, weil der Vortrag in
der Presse schon besprochen wurde .

Feierlich wie die Eröffnung , war auch der Schluß der Ver¬
sammlung . Nachdem die Obmänner der Sektionen über die Thä -
tigkeit derselben Bericht erstattet , handelte es sich »m» den Ort der
»»ächsten , der 46. Philologenversamrnlung für das Jahr 1901 . Der
zwecke Präsident , Professor Wagener , brachte Straßburg in Vor¬
schlag und teilte mit, daß auf eine Anfrage vom Statthalter Fürst
Hoheulohe -Langenburg die Antwort eingetroffen sei, daß man sich
freuen würde , weil» die nächste Versammlung in Straßburg abge¬
halten würde . Unter allgemeiner Zustimmung w»»rde dann Straß¬
burg gewählt . Daraus sprach der für Straßburg designierte
1. Präsident Prof . Schwarz «m Namen seiner Kollegen von der
Kaiser Wilhelms -Univerfität und im Namen der akademischen
Lehrerschaft Elsaß -Lothringens den Dank für den Beschluß aus .
Dir . Schneider -Friedeberg knüpfte daran die zeitgemäße Bitte , die
nächste Versammlung so anzusetzen , daß sie möglichst in die Ferien
falle . Dam » .hielt Pros . Wagner die Schlußrede , worin er u . a.
hervorhob , es sei ein thörichter Wahn von Leute, », die Philologie
nur vom Hörensagen kennen, daß sie am Ende sei, daß sie wegen
Mangels an Stoff bald Hungers sterben werde . Ein reiches
Arbeitsfeld sei speziell der klassischen Philologie noch geboten , wobei
der Redner hinwies aus den theeaurus linguae latinae , die Papyrus -
rolleu , die Litteratur der späteren Gräcität und Laiinität .

Zuletzt konnte er noch die freudige Mitteilung machen, daß
die Weidmannsche Buchhandlung dem Präsidium 1000 M . über¬
wiesen habe, zu einer Preisaufgabe oder zur Unterstützung ein »
Arbeit aus dem Gebiete der klassischen Philologie .

Den Dank der 45 . Versammlung für das Gelingen deS
Philologentages sprach in schwungvollen Worten Professor Löschst
(Bonn ) aus und brachte ein mit rauschendem Beifall
aufgenommenes Hoch auf „ die allverehrte , kunstreiche, Kunst
und Wissenschaft pflegende Stadt Bremen " aus . Rach
einem von Prof . Wagener ausgebrachten Hoch aus das gute Ge-
liirgen der 46. Versammlung in Straßburg trennte man sich. De »
Abschluß bildete die obenerwähnte herrliche Fahrt um Helgoland .

Durlach . May .

Verantwortlicher Redakteure Felix ». Eckaedt ,
fit Reklamen und Inserate : Luowiz ceorsach , beide in Karlsruhe .

Gestorben .
Karlsruhe . 24. Nov. Rudolf. B . Rudolf Haupt . Ausläufer . 1 I . 8 M.

11 T. — 26. Nov . Luise, B. Johann Winkler , Bierbrauer , 4 M.
17 T . ; Toni, B . Gustav Breining , Kaufmann , 2 I . ; Josef Beit,
Schreiner , 74 I . — 27 . Nov. Georg Kiesel , Lokomotivführer a . D .,61 I . ; Georg Weber, Kanzleidiener 63 I . — 28. Nov. Wilhelm
Merke, Privat ., 67 I .

Geboren .
Karlsruhe , 30 . Nov. Franziska, B . Friedr . Gauweiler , Anstreicher.

. Mehrere sehr schöne , wenig ge¬
spielte 6171 .6.3Pianinos
Ifinb sehr preiswert zu ver
l kaufen bei

Hoflieferant . K a r l s r u h e.
IN ««« Pianines von 48« -st . an .

Prachtvoll gelegene
Billa.

In einer der berühmtesten Universi¬
tätsstädte Süddeutschlands mit bedeu¬

tendem Fremdenverkehr aus allen Welt
Heilen ist eine prachtvoll gelegene Billa,
Hm Bange:, 23 bewohnbare Räume ent¬
haltend, mit einem ca. 11 »r umfassenden ,
Schattigen Bergaarten , welcher direkt an
die städtischen Hochivaldungen «".grenzt ,■aui freier Hand , um den M,ästigen Preis
von Mk . 90,100.— gegen eine Anzahl

ding von Mk . 20,000.— zu verkaufe» u .
«sofort ober auch an späterem Termin zu
übernehmen . Die Billa hat ein: domi-
« irrende Lag« , von welcher man eine

^prächtige Rundsicht über die ganze St di
« ,d das Gebirge genießt und es eignet
stch dieselbe eben so sehr zu einer Frem -
Henpenfton oder einer Privatklinik . als
zu einem hochfeinen Herrschastssitz.
Kostenfreie Auskunft über alles Nähere
erteilt das Süd », «Sesch.- « . Hyp
Wer« . - J «ft. « twttgart , Moltk «
strastc 20. 4851.3.2

VM &SiM
tut finege

tfi » Mund &s und
Erh9ttuna durWäfjrte

fcFslial « Wien Köln

Prima Wiesenheu
liefert 6302.5.5

Otto Ooderer ,
JEnrrhardt (Württemb.).

Das Milcheiweisa ist, wie Untersuchungen der
grössten medizinischen Autoritäten gezeigt haben,
allen anderen Eiweissarten hinsichtlich des Nähr¬
wertes wie derVerdaulichkeitbei weitem überlegen .
Rin» Speise (Suppe, Gemüse, Mehlspeise etc .), der

(Siebold's Milcheiweiss)
togesetzt ist, besitzt daher den höchsten Nähr¬
wert bei leichtester Verdaulichkeit. Plasmon
verteuert die Nahrungsmittel nicht , sondern ver¬
billigt sie, da ein Plasmonzusatz im Betrage von
wenigen Pfennigen den Nährwertjeder Speis« um
das Vielfache erhöht.

Siebold ’s Nahrungsmittel -
Gesellschaft m . b. H.

Berlin W, Köthwer Strass« tl.

Schatzmarke .

holographische Apparate
für Platten und Films

w allen Preislagen. Ms.7 .2Alls . €rlock & C ie .,
Kaiserstr . 8S . Telephon 51 .

Mk . 45 8. Jaeobsohn , BerlinC.. Premlanerstr. 45,Lieferant des Verbandes deutscher Beamten - Vereine ,
eingefübrt in Lehrer - , Förster - , Militär - , Post -, Bahn -
nnd Privat -Kreiaen , versendet die in allen möglichen
Gegenden Deutschlands von allen Seiten anerkannten
besten hoch - Mähmacohinnn System Singer ,

armigen nrtl ' lllcl &WHHCll gtarker Bauart ,
hochelegantem Nussbaumtisch , Versehlusskasten
mit sämmtiicher ARZ niitdreissigtäg .

Apparaten für jger Probezeit
und Sjähriger Garantie . Alle Systeme schwerster
Maschinen zu gewerblichem Betriebe . Bingschiffehen¬
maschinen , Sehuhmaelier - , Schneider - u .Sehneilnäher -

maaehinen , sowie Roll - , Wring - u . Waschmaschinen zu billigsten Fabrik¬
preisen . Katalog nnd Anerkennungen gratis nnd franco. Maschinen, die
nicht gefallen , nehme auf meine Kosten zurück . — Die Nähmaschine , welche
wir im November v . J . erhalten haben , ist , soweit jetzt festgestellt , ein
gutes Werk und näht ganz ausgezeichnet . Bitte auch in der Wahl der
Waschmaschine so vorsichtig zu sein . 4 . Komp . 2. Hann . Infanterie -Beg . 77,Celle , Bosslg , Feldwebel . _ 6203.6 .3

Photogr. - Artist. Institut 1 . Ranges

1869.

von 5317 .11 .8

Oskar jSlICk? 17erstePreise ».
_ _ » ' AnKzsiefan für
Hof -Photograph ,

Kaiserstr . 223.
Telephon Nr. 100 .

Ansseichn. fSr
hervorragenie
Leistungen in

der Photo¬
graphie .

Phits-Crayoi , Ataarelle, nBverfni^ licie PipentMe
in verschiedenen Far . »neu ,sowie VergröMerungen bla zu L < » «grosse in gediegener

künstlerischer Ausiu . . . ag.
Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten .

Karlsruher Mech. Teppich-Klopfwerk

4 Adlerstr . Ernsi

befreit die Teppiche voll¬
ständig von Staub und
Mottenbrut , belebt die Far¬
ben , schütztvor Verletzungen,
bringt Ersparnisse und ist
unabhängig von der Wit¬
terung . 8200 .—.6

Aufbewahrung * von
Teppiche« jeder Art und
Größe unter Garantie gegen
Feuer- und Motte»-
schade».

Trlf/manit . « dlerstr. 4 I

r MJeberaJPr zu haben «
A. Sommerville & C°2 |

weltbekannte Original *
ALFRED -

FED £ R
I Xur echt , wer j in den»
i betiannttn gesetzl . gesch . |Schiebe » tkaeUslB .

\ UcberailzB ,
. haben . '

arme
Bester Ersatz ^ur Tafelbutter ,
1 Pfd . 70 Pf . , 2 Pfd . st 05 Pf .
Bester Ersatz für Kochb -itter,
1 Pfd . 55 Pf . , 2 Pfd . ä 50 Pf .

Schweineschmalz,
fein M. kifttettWeift ,

1 Pfd . 45 Pf .. 5 Pfd . ä 48 Pf .

Fr. Wilhelm Hauser,
Keife (ftr. 70 — « trdarstr. 25.- 6 45.- 2
Prompter Beriand nach auswärts .

Verehr!. Weinhnndtangen , Gast¬
wirten , Botels ent stehlt sich zu«
direkten rriuknuf 5138.—.25
jeier Art Pfälzer n . Hficiugancr

Weiss- 1. Rttweiae.
Proben jederzeit zu Dunsten .

Johann Kelim ,
Agent» , und Weinkomissions -Geschäst

» nrrWeiler b. Landau (Pfalz ).

Segen

kalte Fftsse 3
CO

eohützt man sieh am wirksamsten
durch Strünmfe aus holsteinischem
Elderwsugarn . Dieses vor¬
zügliche , nleht einlaufende
Strickgarn liefert auch an Private
per Pfund K . 2 .- , » . 2 .50 , M.
3. — und teurer unter Naehn . die

W ollgan Spinnerei
üeinr . Köster , Rendsbug 12

a . i . Eider .
Muter franeo . Garantie : Zurück« .



» • r .zeit
Schürzen

in bekamt reicher Auswahl, nur gute Sorten, per Stck . v. 50 Pf. au,
besonders schöne Neuheiten

empfiehlt 6272.3,3

Otto Fischer ,
Graßherzoglicher Hoflieferant , norm . J . Stüber,

Betten - nnd Wäscle - Ausstattung - Geschäft ,
MLar l sm h e *

130 Kaiserstrasse 130 (früher Karl-Friedrichstraße 20 ) .
■" Telepbou 270 .

dg . Barth ,
*. Ope»kal- «. S' er andtgcscköft für opt . , phyfikal

1 » « atl-rmal . Sege stände »
) 3S: » xlsi -xvlxo , Kaiserstraße 215 ,
> ®dt »er Liarlftratze

l >op p el -Fern roh re .
Sämtliche Instrumente repräsentieren das Best

den betreffenden Preislagen «. sind mit soliden E
«nd Riemen versehen .

1 . Sogen . , « niversalseldstecher " .
ackr. russisch für kurze unv ireite
Entfernungen, gnte Qualität . . SR. 7 SO

2. Sogen . , Distanz las " mit stär¬
kerer Vergröberung, 8 Gläser,
Eompatz am Instrum -nt . . . . „ 10.-

3. Sog . , ,Jaad und Rennglas " mit großem Gesichtsfeld ,
für Theater und Reise - • . . . • • • • • ■

4. Sogen. „Akpeng» , »". sehr solid ausgesuhrter Tourrstenfeld -
stecher mit rr chtooller Ovtik . . . - • , •

5 . BorschriftSmäßigeL„DlenstglaS»er Deutschen Infanterie
and Lavetueri« mit feldmarschmäßig ausgestattetein Etur ,
gleichzeitig kehr gutes Touristenglas .

6. Lanrtstense dstecher mit ausziehbaren Sonnenblenden, star¬
ker Vergröß rung it. grobem Gesichtsfeld zu Mk . 14 —,1L — n.

1. „Liltv «>t",WestensirschiwFeü>stecher,guteBik. 8 .—»beste Qual.
8. PrScistonS-DoPpelreriVectiv« für weite Entfernungen mit vorzüglichster

Opttk , ans neuen besten Soecial -Giassorten . ' ochst solide H cchanik. 5 bis
10 mal. Vergr. Mk29 —, 24 — , 28 .- , »2,50 , SS . —, 40 .— , 45.— rc

Thcater - GliisOP in schwarzen , Perkmot-, Elfenbein-, Schilekrot-
afsungen re. von Mk . 5.—
it Patent Zeitz Stelies -Fernrohre werden portofrei zu den Original-

Fabrikvreisen geliefert (SRI. 40 .— dis Mk . 810).
Di« in illnstr. Preirltfte « anrerwLrts angebotencn Instrumente

können von N>ir in gleiche» Ouaitiäten nnd in viele« Fälle« 5 di»
25 billiger bezog-« werden « 6484.2.1

e rn
tuis

11.50 !

15.- (

25 .-

20 -
14 .-

CfeAdlKi ^iferberg «uo. mainz.
Gro5sh.Hcss.aK5!.Bayr.Hofli6ftrantsr!

;] 26J04 .97

Unentbehrlich
zum Schutze der Augen , Gesiebt *- u . Kopfnerveu !

uptiker Wo/ff 's hygienische
'

Ventilation ’s LampenscAhr. .
DMAugenschutz. D.R.R , 1
Erfolg überraschend !

Ueber 250,000 Stück im Gebrauche .
■f * I M allen Lampen - , Papier - und optischen

Geschäften käuflich . "WW G4S3.3.2
wo nicht, gegen Einsendung von Mark 1 .2 > franko.

M. Ehrenbacher , Berlin W .. leipziger Strasse 116—116.
An allen Plätzen werden geeignete Vertreter gesucht.

Spielwaaren b . Korbwaaren

* ^ ^
Ecke der Bitter - und Zährinferitrau «.

Miiiieisst sie iiuisü
die Streichhölzer ; denn 8062.10.4

„Vulkan 44
der selbstzöodende Glühstrumpf

zündet beim Oeffinen des Gaahahnes
WF * von seitost *f |

Gebranchsfertig , auf jeden Gasglühlichtbrenner passend.
Freia pro Stück nur - 75 Pfennige

■ Ueberall käuflich . ■
Versand ab l 'abrik nur gegen Nachnahme, von 12 Stück an, franco.

„ Vulkan “

Gesellschaft für selbstzündende Glühkörper m. d. H.
Burg Strasse 28. Berlin v , Burg-Strasse 28.

• i ! .

A - *

< > - v > < > < •> / < > ; <
•
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Uversche Jmps - Uasihliiisililt uni)
Kkrlcih -Zustitiit,

* * *
NffiS

Telefon Anschlutz 702.

/ * . j » .

bei Karlsruhe.
Telefon -Altschlntz 702 .

W

;.v»v

Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir, tit . Publikum auf mein neues Unternehmen aufmerksam zu »lachen, das
feit 1 . September a . e. in's Leben getreten und sich bereits die Sympathien weiter Kreise erworben hat, zumal es für
Hoteliers, Restaurateure, Fabrikanten, Geschäftsleute , Bureaux, öffentliche Institute rc . von großem Interesse ist , was
die Erfahrungen in anderen Städten gezeigt haben . Es handelt sich um die wöchentl che (oder nach Uebereiukmlft)
leihweise Lieferung von Servietten, Tischtüchern , Tischdecken , Handtüchern, Gläsertüchem, Stau tücher » , sowohl für
Hoteliers , Restautateure , Bnrea - x rc. wie Private , die ich zum gleichen Preise , der bisher für die Reinigung
der Wäsche bezahlt wurde , übernehme . Es bietet sich somit der große Vorteil der Ersparung der eigenen Wäsche,
ohne daß eine Gegenleistung verlangt wird.

SSSf Lieferung frei in ' s Haus. 5S5
Muster der von mir zu liefernden Wäsche liegen zur Benrtheilung in meinem Bureau auf. Auch bin ich

jederzeit bereit , meinen Vertreter mit der Vorlage der Wäsche zu beauftragen .
Jndeui ich noch darauf aufmerksam mache, daß ich ,mr die schönste und beste Waare für die Leihwäsche verwende,

hoffe ich, daß inein Unternehmen als nützliches Institut in der hiesigen Stadt vollen Anklaug finden wird , zeichne

>m . WörBer
’sche

v 'Tl

Achtungsvoll

amDt-Waschanstalt und Verleih-Institut,
Bulach bei Karlsruhe.

Die Anitabmekästclien sind NUzevrscht :

Xvi

m

Im Hausflur des Hauses Kaiser Akkee 41 , Mübelhandlung
II. Nchleckmaun .

„ „ „ Kessing-kratze »1, Schlossermeister
W . Huber,

„ Laden der Firma 7. 8 . Schm «!! , Hast ., Kark-Iriedrichstr. 6 ,
„ Hause Kronensiraß« 17 », st . Sieätberger , L . Käppele ' s

•- Filiale ,
Auch an den Wasch -Wagen sind beim Kutschersitz Kästchen angebracht .

Im Hausflur des Haufe» Lndtvig -HSikFektnstratze • >, Schreiner.
meiner W. Kohfbecker,

„ „ „ „ Marienflraße SO , Jos . Streibich,
Büchsenmacher.

„ Laden der Firma stark Mählich, Cigarreuhandüluz , HSnld -
firaße 4-1 , Ecke Kaiserstraße.

6423.1

% DMDM HW

ISeiimiedeeiseriie
Fenster

viel dauorhafter und nicht tboarer sis
Gusseiserne, liefert dis Fabrik

H . C4 . »̂ clsultheiss
Frank fort a. M . , Lützowstr. 13 .

Gegründet 1368 . — Telephoa 1955.
Katatn«?«» «rati», Tiicht. Vertreter Besucht.

toar

«=5>

' K
o.'asK^c ' ‘T^ nr»> >r-^ v , ou

O .

MW

'¥örwerke, # Jii !cn ;%ee ; i

^ egeiei>pälÄiründsald (e csf ['
HWWMWZM
injtder Grösse und Preisfa^e

zuöuisers ! gumtî cn ördmoungekI
JedteAushunHmi ? ßfschr€fcmg*>r

erthrikk « osrefflfrs L
Sürea » öcv3TÄ»lhanK 8

8erl»VSir.Behrenstr. !,t" *i5. (

JS & 13L , 573,000 . -
kommen zur Auszahlung in der 1. deutschen

Aietznng 10. 22. Dezember
Darunter Treffer bis Hk . 100,000 . — bar ,

nur c .i . 24 Lose 1 Gewinn ; Originalloze mit Liste a Mk. 3.50 ; Porto für beides
. 0 Pf«., ins Ausland 50 Pfg . mehr bei vnrl iiötz , Lose - und Bankgeschäft ,
Karlsruhe i . B . GQ59 .13

Badische Pferdeverficherangs -Außalt
Gegründet 1870. zu Karlsruhe. Reorganiflit 1S-Z.

Verstch rnng Vs« Pferden gegen TobeSfall» Unfall , Nndeanch-
darkrit infolge unheilbarer Krankheiten , Huf- und B .inleiden rc . re.
EntschLdigrngr « 0M **& rerstchnite» Wtrttze« bei TodesM und
(& be « gänzlich re Unbrauchbarkeit mt,* t tvttre Abzstze . iHöchste,
Eutichäd «s«ngssatz, weicher Lberhaust von Diehversicherungsgeei!schäften
begehst « trb.) AarKzahtn is tn« :,tza!» 14 ragen . PrSn»ü 4 - L " »
V nach der ®rinrrut #srt . 3W7̂ LLt

Anskstafte SnreitiiSIiift oarch die Direktion in Karlsruhe.

blas- und Porzellanmalerei ,
Vedieatiousartikel,

Fi 'iiii/ , »\ ifst *lit%
Zähringerstraße 59 .

Monogramme , Spezialität : Wappen .

FABII Grand H4 <el de Kalte ,
63, rae de Biolielien , 63 ,

— nahe der B5ne und PalalB -Boyal . —
Supfehlenswertles Fainilien - Hotel .

Deatsehe Bedienung. Deutsche Zeitangen . Bäder . Salon , Rauchzimmer,
Lesesaal , Garten . Elektr .Beleaelitung.Telephon . Täglich 2T3ble3d ’h3te .

Volle Pension mit 3 MaUseiten frs . 12.— (M. 9.60> per Tag.
Zimmer mit 1 Bett von 3 frs . (M . 2.40) an , 1779.18.17

, . 2 Betten , 5 frs . (M. 4 —) an .
Vorz«gliche Knehe u Keller . Hveadsea , Eigentbiimer .

$ onc hc
• s

iüf

iBBSl
Fabrik : Mönchen , Sehwanthalerstr. 2.

II « Htcigeriuigs «
JüihüBdlgru ^ .

ÄtoMA dm 18 . Dezember 1899 ,
nachmittags 2 Uhr,

!« erden in mci«e» L» tSzim« er —
2l» « itt « ktratzg 19 — die »achi »
iiinctcutu zu.ni Nachlaß des Krtestrlchi
Sa« « , Lchksfsermersier hi -r gehirngk,,
tiegeuiaaitcn einer zpveüeu ösßeMkrchen
Verfteisernn » « isaeiestt, wobei tu Zu -
schla» ersolar auf bas böchiie Eebot .
vorbehaltlich obnvormunbschafilicher Ge»
«ehmigung . SSS0.3.S

» . S . S . XXVI 5&6B : 7 irtt qm
Mernplatz an der Lefstngsiratz « hahiei
« »»rstrt - neben Stlrchermeistcr Amon .
Vogel, anderseits sehen dein Reichs-
milrtärfiskus gelegen u» d in der Mcß -
urfutric — GnindbUchbeikage Ar. 1179
von 1*98 — mit den Bnd»iab « U, h ,
i, st, tz, t, m , o , A,O, 6,o , a beH -ichnet,
tariert zu . . 1S00S M

KcnnzeHiuausea » Mark .
B .

b . L Hr . 3712. Das iu der Kedt n
»« cherstratze dahier unter Ur . 28 ueöe
Ingenieur Karl Kuntz Wwe . und iu
der Rheinbah-nüratze neben Privat .
Hartmann Witwe gelegene vierüöckige
« « ha «» samt aller iiegen' chaftlicher
Äugeiörb « einschUitzlich des Gruud u rd
Beden « von 3 ar 41 qm, tasi rr su

7* 00« 9t .
UMmttttMMtiataufm » Mark .

Die LteigerimgSbedinaunzen köaie, . '
in meinem AnsiSziminer cingeßcheu
iserben „ ,

Ikarlsruht , den 23 . November 1«99.
Großh . Notar:

West .

Ostender
Anstepn
stets frisch bei 5500.- 13

_ tCarthariiSL
BERLITZ SCHOOL

epra chlehr-Jnftiiat
Für Crwuchfene

Kaiserttir . 161. 3 IreppM ,
Eingang Rikicrftr .

FRANZÖSISCH, ENGLISCH,
ITÄUEPt., RUSS . etc.

Nur Lehrer der
hetreffendea
Nationalität .
75 Zwergschulen. Nach S. B«r-

litzarethsde d»rt , spricht nnd
siprctrt r>. LUesler, snvst d. An¬
fang r , ! « r die z» »rt rn . nde
« brach- . Peavelekti«« qrattr.

n. Ein .e 'nnl .rr -cht für
Herren n . Tarne« van 9 U >r
« eageas bi» t0 Utze abenss.
52.2 Eintritt jederreit . 4926
Prospekts gratis ur.d frank#.

Uaninos , lÄonatK
Frano «, Probesend .
B .HorwlU,Berlin,Neanderstr .16

4905.29.12

Heirat BST Leuoeu tu nttt
ttititve . tstort crha reu

sie ca . 40tm §d>» T« v. ' .i , a . Bild , z .:r
itnswah». DiEu . Mef« « " Brilm 14.

6052.13.11
•wlf



Deine

L
Vor Nachahmungen wird gewarnt , verlange ausdrücklich zum Würzen . «3B6 .1

;y> kJ kiA

Köhchtf AskkStschmgkk .
Die Lieferung von 500 PJmt . Bahn »

sieigraiidsicinen iu Eimellängen non
0,90 bis 1,60 Meter u d ein ni Quer¬
schnitt von 22 am 45 Ceutiincler aus
Granit oder rolern Sandstein sind zu
veracbm . 6172,2. 1

Siiz .n und Bedingnidheft liegen bei
vntcrznchi .eter Stelle zur Einsicht auf .

Augeboic für dm I -nftnden Meter
Ranbnein aus Granit und getrennt
hievon ans rctem ^ ardncin sind rcr -
fchlcsfkn , portofrei und mit entsprechender
Aufschrift vcrfehen, längstens bis
Donnerstag de>r 14 . Dezemberl. J ,

vormittags 11 Uhr,
a bcr cin ;nriichen.

Znschtagsfriu 2 Wochen .
» i* i«* ett , den 29. November 1889.
Der Großh . Bahvbauinfpektvr.

Grotz . SMsche Mats -

m
m
ms

Die Arbeiten zur Herstellung des
KundLnrenteS für eine 16,0 m große
Dr - hfcheibe anfBahnhofDonauesceipzen , i
bene , cnd ans : 6471 .2. 1
1 . vrdarkeiteu mit beiläufig 250 cbm
2. Maurer - und Ltcinba »er¬

arbeiten beiläufig . . . 150 „
3. Pflrsterarbeiten beiläufig 160 qm
jeileit öflestlrch vergeben werden.

Der Pka», die Bediuzunge » »nd der
BerdiuzMigSavschlag liegen auf dies¬
seitigem Geschäftszimmer, sowie auf
de« Banbureau in Donauefchingen zur
Ginficht aut

Der BerdinziurgSauschlag wird eben¬
daselbst als Angedotsfonnular an de»
Bewerber verabfolgt werden.

Die nach Einzelpreisen berechneten
Angebote sind verschlossen , portofrei und
mit cntsprcckender Aufschrift versehe» ,
längstens dis
Samstag de» Iß . Dezember d. I . ,

vormittags 10 Uhr, .
aub r einznrcich -n.

NiWlaust «, den 29. November 1899.
Der Äroßh . Bahkdauwsprktor.

KrM . Kadische Ztsatr-
tilmbaljiieiu

Die Ferl 'nbauerarbeiten fax die Bc -
triebrwerkstäit « Keistmeg und Batet
für die Zech vom 1 . Januar 1AX> bis
Sl . Dezember 1902 sollen «ergeben
werden . 6471 .1

Angebote sind bis
12 Dezember !ft . Js ,

vackmittags 3 Uhr,
mit Aufschrift . Birg bot aus Feiken-
hauerarbeiten " anher einzureichen.

Die Bedingungen können diesseits
«ingesehen oder auf Verlangen bezogen
» erden.

Zuschlagsfrist 0 Wochen .
Nseib» »» , de« 38. November 1898.

Maschineninspektm:

Pappelstämme -Ver -
steigerung.

Die Gemeinde Sinzheim läßt am
Dienstag de» 5 Dezentster 1. A,

vormittags 9 Uhr .
in ihrein Genreindewalv Distrikt Vd
70 Stück Siw «r»opyetstärnme auf
dem Stock öueutlich virsteigern , wozu
Steigerungsüebhaber eingeladen sind.
Die Zusammenkunft ist um >/,9 Uhr am
Bahnhof dahur , von wo aus man such
in den Wald begeben wird . 6443.L2

Sinzheim , den 28 . November 188».
Der Gcmcmderat.

Hillert.

finrgnnder
empfiehlt

lenstr Kaiserst

Blutrote
Ligerftnken , reiz . Sänger , Paar 2 M .

Alpen -Sitegittze ,
« Ipen -Zrifige
» ng . Hänfitnae .
ung . Hn - tünke ».

beste Sänger , a Stck. 1 M . 50 Pf .
« hinMch « « achtizaven ,

pr .ma . prima Lchiäaer . Srck. 4 M ..
rote Sardinäle , ff. Sänger . Stck. 8 Di.
» eüe : fittiche. tznchfön, Paar 6 Wt.
Vrauiöpf . Zwergpapageiea . Paar 3 M .
Äkrik , Prachtsinreii , Pa « 2 M . Spre¬
chende, graue u . grüne Papageien , ä 25,
SO, 36, 45, 60 , 75, 100 M. 64 .6 6.2

Rach» ., leb. Nnk . Garantiert .

SctLegels Ttaiart Siutan.

Vertretungen
gesucht , 6487.2.2

gleichwie welcherBranche, von tüchtigen,
ut eingeführ :«» Agenten mit besten

Referenden ftir Wiesbaven u . stmaeb-
una, Off . unt . 8 . 8 . 238 an Haasen -
K.lil & Bogt ««. A . - G, . WtebdNden .

ÜL8

Adolf Sexauer
,

Grossherzoil . Hoflieferant Frieflriclisfllatx 2 ,
empfiehlt

zahlreiche Neuheiten

T © n r n a y , Brüssel , Axminster , Velvet , Tapestrfe etc .

■
g

’ep Smyruateppiclie .

0rientalisdie 0
zu Mk. 20 .— , 40 .— , 60 . — , 80 .- 100 . -

Jingotafelte fijjeftijlpfhp
von Mk . 8 — . an . % aS 9Lßi IL >

JHoandedhen .

700 . —.

mi

Kur noch 6 Mark“
koste» unsere
eleg. solidenn.
hochfein po-
i .ettc» C« o-
crrt - Rresr ».

Zither»
. katzrngrMck,

_ GÄ. 51 cm lass ,
_ Waunslru, LL Saite», Norenbatter ,

! Schlünei, Ring . Ttinunvorrlchtnua , Losten w
i örtSfrcvfcvn;., .* , Unübertroffen in ifüem
annderootle » Ion u . in 1 xn - rdo crt-enz« .
Wir urachs» »esoiw-rs vmnml ankurorfflr«»,
mst die von einer andern Firma zu 6 Mk.
ohne GrSstenLnzade angcbotcucii Zirhllll nur
cn. 43 e« laug , also bedentond mindcr -
ioertlgrr wie unsrer graste » .ftrichern sind ,
die bei andern noch 6>/» b-S » Mk. kosten.
Prächtige 9 msm-atine Zither» kosten bei uns
nur 10 >'2 SH. und 12 uratmatigo »ur 13>, ,SH. SSerfanit (\eqtn Rachnohure, Porto so
Pf. Katalog gratis . Jeeer No unt über diese
PrächtinstrunreE . ktein Risiko, evcnt . so¬
fort Geld zurück, wenn solch- nicht aut aus-
fallen. Man bestelle deshalb nur bet der
leilruugsfähigen Jnftvnmentenfabrik von

Harfeirf L Comp, ,

Wir suchen für »nfererr / ^
feziri tüchtige > cqui -/
fftenre geg. hohe Pro » / Jtp
Vision und Gehalt .
Luch hansrierrn
wir stille Mit¬
arbeiter für

Znweiftlng
von « crndi - < gx

bmen >

ir
bestens .

^ / di»
durch

Jeder¬
mann gcba -

ten . Nähere
AusL« fft er¬

teilt gern » die
General ',gcnt » »

der Allgeme :i«
B «»H« g» g ?e.« ftaW

in Karlsruhe , Westenw-
strache Ar . I I . D !7d 12tsi

von Mk . 2 .50 an .

Meisedecken.
DdmenlioFster

AUeiniges deutsches Werk für Parket- und Teppichmuster mit durchgehenden Farben.

Englische Velvets, Cretonnes nnd Mnsline.

Spachtelstores
in Laeet, Sitaelitei, eniiscii Tüll . Madras ete.

» ■ MteMUen •

6374.3.2

von Mk. 9- iibor 2 Betten von Mk . 25 .— an.

'27.

MH

QG

3 > : ;

f
>

oty phon
^ eibstspietände

zssn Preise v»r|
20MK . aufwärts '
fiekoe » gegen

Msnaisraien
itnSMkaae

6 Monate 1
Gar an tief
Caiafeqe [
g rati s?-

BiaI , rreimd "
B reslau .

Kopfechu ^ßpen, Ergrauen der *
Haare werden nach eine» neuem
prafctlaafi « ,'pvoübsn Sathod» mi »
orstaaiicnswartSam Resultat* be -
handait. Kr &ftigata n. augamcheln-
UehstsEntwioktungd es jungenKaoh-
wuebaos. Zahlreiche BackschEeiben

Baad Aaerkcnnaagen . Jeder Haar-
Ileidcmla goUto nicht verslmnen ,
S^roapekt zu verlange’^ der gratin
■und franco versandt wird. 0
I » F . Kiko , HepfordTi
I Weitbergfcmter HaTapecial ^B ^

Zu der von unserem Herrn Hüller unter gütiger Mvt-

wirMng des ttarlsruher KiintstlevbunUes

sowie der Herren Gebt *. HjllHflffAf &f 'r , Möbel¬

fabrik , Bti . MeeSi , Tapetenhandlung , Afi . fr ’Ht -

tever * (elektrische Lichtanlagen ) arrangierten

Keramischen und Kunstgewerblichen

A US8TEL .L UNG
in den oberen Bäumen der LandesgewerbehaUe, erlauben

toir uns Jtöfl . einzuladen .
Geöffnet Wocherdam v . W— 5 Uhr , Sonntags r, fl — I Uhr.

Sonntage und Donnerstag » Emtriit 30 Pfg. zum Besten

des Ludwig - Wühelm -Kratüienheim . — Üebrige Tage frei.

E . Mayer 4
" Cie . f Hoflieferanten,

6217 .4.4
Dauer der Ausstellung bis Mitte Dezember .

W£en FachmÄmwiuu» ledern , der eine gute Wir
iriwM , znr Rachricht, dich ich dsi Wein-ßMdtift

der ntnerfunvemn Orig. Schweizer
KoMa -ksMAttolk - Udrss

« lt dorzstgAch »Eieffertem R«f°rm-P»ikifsti»eWnck
Sbennmnnm stade

Dies« Uhren mit Doppelmantet versehen,
sind. veU« dz« ihrer hrcchtvaLen « st
elegantere Ausstihran» am echt , old«m»
Uhren selbst durch Fachleute nicht M
nillafchtid» . Di « «nrnderbar cifeart«
Gestwsi ! bleiben nnMensästrend «divstck
uil»ahchrrt mb »erst fb d« richtige»

btt 3 jahriae uliflÜR
fiaraatia gwelUrt ,

MT SÜM
«sticht» UkrhuM»

Dieselbe Ufcr IQr Danen mit KslN
nur Mk. IS, — zollfrei .

L» jeder Uhr Sedivsirürial aeati». Aus»
'chtiastl. T* bqiehendarchd . TenNal DsPSt

fYH , Wlan lt , Tab ara t r . M*
. . . . — . da. ( 9 luiitflbViitniK .UPfPfm WO n>ststattvwnnwm »v, n

Brandt »er « ochnohme , o»siri. - » ei Stichtcomeni «»»

L Miilter ’s Nachfolger,
Schirm - und Hämisch uh Fabrikation ,

Hrrrenßraße 20 , nächst der Kaiserstraße.

6401 .2. 1Großes Lager in :

Rflgetischirmui jeder Art,
Hsuidsdtuhen, Cravatten ,

stets dcksNeueste hei bekannt billigen Preist «

m. FEI a

Los - Preis :

Mar

Näfösteß Desnerstag kegint
üe flaapt-Ziehung der Wetmar -lotlrrie

(7 . - 1* . Beiemker ) .
Ha gelangen zur Verlösong n

WM - 8000 Gewinne - WW
dabei eia Uaaptfeninn im Werte von

30,000 Mark .
Die Lose werden auch als 6267.6 .3
Ansicht8 -Postka rten

(geMUlkh gmkitit B B . G. X. No. 87 239 )
heraasgegebenand kosten
1 -g ni . 11 Stück = lOXk , fPorton . Gew .-l
« . iSICK. iitER .agg „ = * 5Hk . \ Iiste 25 Pfge ./

Lose u. Los -Postkarten (auf Wunsch mit den ver-
Mhiedensten Ansichten) sind rn haben dnreh den Allein-
uertreter für Baden :

Carl G - ö t a ,
Lctorkaomaf , L»m - c . BaskiMOkttt ,

Hefcelstrasee 1111 , Karlsrnhe , h. Kathaua ,
und alle bekannten Verkaufsstellen

M
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U \ tn *noMxt> \\ t>r JL TÖtor « «-Fabrik, Karlsruhe , « en, kiMl- 1. MlSMlM
J llllllllwlll vUwl %X W Iwl 9 Ansstattnngsgeschäft, ffl taiscrstrisse 171_ in Jeder Preislage . 6364.10.2

1 11 ■ jeden Systems
erstellt 382js

Spezialität J
.

Rukstuhl
,

St
. Ludwig i

. !
E

.

^ ahresfrequenz über 300 Schüler .

Whert Kandelssihiilc Liliv « Mr»»,.
(Bestempfohlenes Institut mit Pensionat für jüngere u . ältere Schüler .)
Rächst « Aufnahme tn dt « beiden « mo « « tl . Separat knrfe ««

8 . Januar 1900 .
Unsere Separatkurs « bieten jungen Leuten , auch vorgerückteren

Alters , di« beste Gelegenheit zu tüchtiger Ausbildung in allen Buch»
führungsiqstemen , kaufm . Rechnen,Korrespondenz,Handels - » . Wechsel -
recht , Schönschreiben , Stenographie re . rc . Abteilung A eignet sich
kür junge Leute mit besserer Schulbildung : Abteilung 8 für solche.
Die auch mangelhafte Schulkenntn .fse ergänzen wollen und besonders
auch für Gewerbetreibende . 0354.6.2

Prospekte mit vielen Referenzen durch den Direktor Spfthr « r .

Die » eltvekamtte, in allen Orten eingeführte « Sy.
.. maschinen-Groß-Firina M . Jacobsohn , Berlin n .,

, . „O, 1,26, berühmt durch langjährige LieferungNS» , an dl- Mitglieder für Post., Militär-, Krieger -, Lehrer.- und Beamteiwerciuc , versendet die neueste liocharraigeFamilien - Nähmaschine „Kiene ” , Singer -System ,ffir Schneiderei, Hausarbeit u. gewerdl. Zwecke , mit leich -
teii! Gang, starker Bauart , in schönster AuSst. in . Fug-

.betrieb »ndBerschliigkastci,, sür 50 Ml. 4 wöchentliche 2
Probezeit, ,-, mhrige Garanüe . B-urtheilung: .90- 100 Mk. Lbat niaii ne allgemein taxirt. Betrag von Mk. 5« folgt £
nach Eduara Wulbtns . Frqeur , Muchein , Bez. Halle

'
in

L?"? ' Riiigschiffchen -,Rnndschiff- Maschinen , Wasch -, Roll -, Wring - Maschine»m allen Ans,uhr. zu den billigsten Preisen. Meine W
f* iencn snw m viele,, lOOOeti in Dcutschlaud an benannt«Bereu» , Ptroate und schiieidcrinneil geliefert undkönnen säst überall bcuchtigt werden .' . . . Katsloge , « » rrkennungen grätig.
^ "IZEeid dle mchi lonaruiren. nehme unbeanstandetntoor . Beliebteste Marken : »lilitnria . Eabreuasr

von ISO Mk. an.

Wichse blitzblank s m
HBas h wasserdicht

Sehnell -Cilanz-Patentbflrste 5797
6 .6

für Hau «, Reise , Sport und Armee
Schutzmarke . ut handlich , » anher , un

verwüstlich . Die in derBürste
befindliche Trocken -Wichae
conscrvlert das Leder , macht
es elastisch , blitsblank u.
wasserdicht . Die Wichse färbt
nie ab ! Mit der Bärste „hell¬
gelb“ kann man Aquarelle , Bau¬
pläne u. s . w . wasserdicht

_ bearbeiten , ohne dass die Farben
WkIkr hliMilahk. waBCnniichH verwischen ! Leder - Stiihle , Koffer ,VKilSe WlLZuUnK-WaSSWaEnC Ledertapeten und Eichenmöbel

mit unserer Bürste in der entsprechend . Farbe bearbeitet werden wie
■enl Die , Militärbürste “ eignet sich auch vorzüglich für Hausdiener in
HOtels , für grosse Haushaltungen, f ..r Riemen und Sattelzeug etc.

Vorrätig in schwarz , hellgelb , gelb and braun
i» allen durch Plakat m . Schutzmarke kenntlichen Handlungen,

General -Vertretung ffir Süddeutsehland:
F . Breidenbeml , Speyer (Rficinpfalz) .

Verkaufsstelle in Karlsruhe : Hermann Ries , Friedrichsplatz 4-
ME * Prospecte gratis und träne « . 'R

«ry Aeltestes Geschält dieser Branche
k im Grossherzogtum Baden.

4* |\ “ ■ " * 8 *
4 ‘ 1

/tX Strickmaschinen

Fair- N
in anerkannt vorzüglichen

Fabrikaten , 6109 .10.2

nur erstklassige Harken .
> Zf4

Alleinverkauf der
Pfeil - Fahrräder

der Firma Claes ft Flentje .

Schreibmaschinen .

Wasch -, Wring-
nnd Mangel -

maseliinen .

Eigene , besteingerichtete
Reparatur -Werkstätten .

Kataloge gratis und Franko .

V4

R . WOLF
Magdeburg - Suckau.

8 edeut«ndste Soeomobüfabrik
^Deutschlands.

U*MfliNN«

m

mit der

Pfeil- M markeMN

t *

und dem Stempel

Memmckel"
nebst

compl . Sortiment in Tafelgeräte « aller Art,
massiv hergestellt aus gsraittlrt reinste« YYprseent.
nickci , ist das Serie and renrmmlrteste Fabrikat.
Hucb dle durcb Scbwetsavccfafcrenmit « etnnickel plnttlrten , seit
langen sabrer . bekannten und bewabrten Hrücben» und "Tafel ,

gcscbirrc mit der

n. dein Vrocentstempel der plattirung
werden bestens cmpfoblen .

8« bsden in jede« «esebäft der bauibaltnuithmncbt .

kAiizchez « « « «
lelivalrmrit

t ®iw * «»- §-»«>««« <»««•)
wenn unbiauebbargewerde», i»> rimt .->uscb » ^ -
zu Mark 5.-- per f:ito zuiüekgcnoinmen .

Weiteste uli» cenommit 'tcätc Fabrik
für Nesnnieket- IItltcde»- >md Tatclgcräte .

SrSrrrl Hmsterdani
137 rue Verte. ttalvcc «tvaat 35/37.

Clcserlage ins
UiienV

Z !C.;cU' ' ..’ii,-a33c 27.
Eondon EC. Utw -Vork

4 St . lDarg » xe. tot u. 103 Duane Street .

Gesellscliaft fir elektrische Mnstrle
T5 .arlsrulie , Baden .

Ingenienr -Rureau Fasen (Ruhr ) , Düssel¬
dorf , Mannheim «& Mailand . 903.52.43

Dynamomaschinen und Elektromotoren,
Elektrische Lieht- und Kraftanlagen.

Elektrisch betriebene Hebezeuge.
PT Kürzeste Lieferzeit . "W»
ProjectbearbeltMir und Ingenienriiesack

I . Schöberl
' s ntnts | lalent =S'

opl) tthftl
verwandelt sich mit einem Handgriff von einem kleinen
Sopha in ein 2 Meter langes Bett mit Sprungfeder -
Matratze . Dasselbe ist außerordentlich praktisch, unent -
behrl ' ch bei beschränkter Wohnung , da es bei Tag ein
elegantes Sopha , Nachts ein großes , bequemes Bett
für die schwerste P'erson bildet . 0988.6.3
J . Sohöberl , Hoflieferant , München , Kar.alstraße 34.

Auf Wunsch franco u . gratis Nreisliste u . Stoffmuster ;
man v lange auod dicklich Lopliadett-Prsisliste .

Strasdyllfg, Laut « Montäe, 3
Succursaie dt li Malson KRIEfiER

PARIS Succursaie w la Mtistn KRIEGER
EIGENE ROBERT

| 3, Hante-Montee, Stirnzbaurg ,

MAISOM KRIEGER
A. DÄMON Sc COLIN , Suecesseurs

GRAKD PRIX
Exposition universelle Paris 1889 — Exposition universelle Bruxelles 1898.

tauReuhlcmentscomplets , liuttllatiens, Otcorations d’
appariements , Chäteaux et Villas, EhMsteric,

Tapisserie. Oavis sur plans . Tranux saus la direetion de MM. In trehiteetn.
Seule Succursaie pour l Allemagtte et l ’Alsace -Lorraine

EUGENE ROBERT
» , Haute - Hontfte , ft STR ASBOURG ( Alssoe )

Ne pa« pagser ptr Strasbourg saus visiter les elegante* et spaeieuseagaleriee. i»staH4eä
par la Maison Krieger de Paris . On y verra constamment renouveles des mobillsrs eomplete
de tous atyles et da genr. moderne: Salons , Boudoirs, Salles ä manger , Chambrss 4 eoneher,
Menbles oraes de bronies , Menbles de fantalsie, Tapis , Carpettes , etc. ete.

Les prlx sont, eomme ä Paris , marqads en chiffres eoanos.
Snr dsmands adressde » la Maison Eugfeue Buber * ä SMmrireurg (Alsace), an

reprisentant se rendra sans frais chez les etients ddsirsux de fair« dresser an devis d’installation .
Les projets et dessins stront exbcatds par les artiates de la maison de Paris .
La Maison Engfene Hebert a sesle le droit de es dir« : Ddpositaire des Vsrrwies artis-

tiques de Baum fr «re » a Xasc .T et des Menbles en Marquetterie de teni * Xs | or . U. A
fTaaejr . Menbles et Verreries de 44. 11». Faiences de Oinori k Kllan , ete. etc . ete.

[ mit ansziehbartnJlöhrttikM»»ln, J
von 4 bis 200

sparsamste
Setriebsmaschinan

für Industrie und £ andwirthschaft .
Dampfmaschinen , ausziehbare 5töhren-5)ampfkess»1,
Seatrtfiiqalpumpen , 5)resehmaschinen bat« Sa*t«mt.

fioeomobilenl hscUuililrik. Priiy Uaofnrlo Hannnuar » m dr Belmis
-- 1 mei- ihtiUilesieteL ' " l' aolcl ic,ndiiiiu » Bi . Mj mtEjsiiliiei

\ rrtreter : Herrn . ÜVEaaLfT , lugenieur ,
Cannstatt —Stuttoart . Pngstr .

’
42 . 4 ^8.26 24

I iederdruck -Dampilieiziiiig £eii 9
System Kaeferle .

Einfachste und billigste Centralheizang von nnbegreu * ter DuncrtauftlgkeD . Feinste WSrme -
renliroag jedes einzelnen Ofens durch mein Regullpventll bei gleichzeitiger ganz selbst -
tutlcer Kntlttftunc und Belüfhng jedes Ofens durch die Cundena - Wasserleitung aus
■ esnug , daher kein Rostes dieser Rohre . Rer Wanserrest verhindert die Bildung und das Fest -
teui « von SeUacke auf dem Rost , daher bequeme Reinlnng und Bedienung de « Kessel *

durch jedes Dienstmädchen . Kein Verschleis * von Boststäben .

W armwaa ^er -Heizungen ,
System Kaeferle

Für BflhuNlshe ud Privatgebiude , sowie Hochdrnckdampfheizungen Für Fabriken ete . , Trockenanlage «
für alle Zwecke und Industriezweige . 00

Zahlreiche Anlagen in Betrieb. langjährige Garantie, Prospekte und Toraneohlige gratis.

8
*

Mannheim.

winhard
Feinste Champagner-Atf

Schaumweinkeilerei
OEINHARD StC ^ COBLENZ

gegründet 1794 .
Ferner empfohlen :

ßolblack Extra und Victoria Sect
General -Vertreter : Franz Halle -
breln . Mannheim . Niederlage !
ln Karlsruhe bei : C. Jessen , C.
Cartharlus , Louia Lauer
Mao,lif , TictorMerkle . [ 1961 .6

HÄ *
srimuB

Zu haben bei : A . Bau
mann ' « Tachf ., M. Rasch -
dorflT , T . Mer Ule , Carl
Roth , Hoflief . 6814.16.9

Leinen und
Halbleinen

fiir Kissen und KeMScher
in anerkannt guten Qualitäten zu
außerordentlich billigen Preisen

empfiehlt

Franz Tauer ,
lilsmtr. 112.

Fertige AktiWkl
aus 160 ow btt . Halbleinen ,

Nr . 1 da» Stück « k. 2.20,
» 1 - " " IjS *
U J M H H
H * W H M

Während des Räumungs¬
verkaufs mit 1(>o/o Extra¬

rabatt . 8189.10.5

/ ranz Tauer ,
UlS« . 112.

SESWWWUWWWWWUlW ^ MWmW>m
Streng reellen. billigste vezusrenestel ^

In mehr alälSOOOOSatnmtittmGÄrauchrl

Gänsefedern^
ialeiAuntR , G<bws >te*federn, Pchwa-

nenSanneu« all! »ud« en SortenBenstder» »
■j . Sannen. « enHett INI» beste Neisi»«»» s
, rrantlertI ®ntt, jtcüa, . Bittfedern p. PfundL

.t «,«©: 0,69 ; ljt ; 1,40. Prim - halb - 2
Sa«*«« i,6» ; 1,60. ^ »larfebera : halbwetb »
: ; lvelst 2 .6«. Giiderweike « »»!«> und

!ar »a««eNS : 4; S ^ t ze»e» bette» .Lu«»>
tum zollfrei geg. Nachn .! NIchtgef -llkndr» be»
restwÜl . aqj unser« Roh« iururkzemmunea.

Teeiisr & Co.
stu Herford Nr. r« in W-WUN.

MT Vrohettu. aurführl . VrelOlme » . auch
über Nettst«kl«, umfoust u. »srtsfrei 1 büs-

' aade berhrelslsseo erwllnfchti ^

Druck und Verlag der Badischen Laudeszeüung , G . m . b . H-, Hi '. schstrahe Rr . 9 ln K- iksrube .

0
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